KINGS-Studie

Testbeschreibung

T-Agility Test

der Gewandtheit

Analyse
= 4 Pylonen R
(H6he: ca. 30 cm) ‘ %
Materialien = 1 Maiband l ‘ -
= 1 Doppellichtschranke ‘
(Hohe ca. 100 cm) ;R
= Grund- oder Mittellinie wird als Startlinie L4_57m+457ml
definiert.
= Markierungshitchen werden in Form eines , T g
aufgestellt. - s
Aufbau = Doppellichtschranke wird an Start-/Ziellinie R x /ﬂ-
aufgestellt. Der Abstand zwischen den ;
Lichtschranken betragt ca. 3 m.
= Startmarkierung ca. 15 cm vor der Start-/
Ziellinie anbringen.
= Hochstart in Schrittstellung mit dem Ful3 der @ @
Wahl in vorderer Position an der Startlinie. .‘
= freier Start (d. h. ohne Startkommando) — @ —
Durch. = Ablauf des Parcours 1-6 "
fuhrung = 1-2: vorwarts, 2-3/3-4/4-5: Nachstellschritte
seitwarts, 5-6: riickwarts A
» BerlUhrung der Hitchen mit Hand an Station @ @
2 (rechts), 3 (links), 4 (rechts), 5 (links)
Baiv\‘:vee%:l?r?gs' = Laufe den Parcour so schnell wie méglich ab!*
= 2 Versuche, Best-
wert wird notiert
= genigend Raum
Hinweise

zum Auslaufen

Gesicht zeigt immer

in gleiche Richtung
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Uberkreuzen der FiRe
bei Seitwartsbewegung
Hand hat kein Kontakt

Abbruch-

kriterien zu Hitchen
Ubertreten der
Startlinie

Ergebnis- auf 1/10 s genau

aufnahme
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	– Vorbemerkungen –
	1. Spätestens 45 Minuten vor dem Testtermin erfolgt der Aufbau der Teststationen
	2. Testtermin beginnt mit der Begrüßung und Vorstellung des Testteams
	3. Ausgabe der Testprotokolle und Fragebögen an die Testpersonen
	4. Durchführung der anthropometrischen Messungen (Körperhöhe stehend und sitzend), der Bestimmung der Handkraft und der Körperzusammensetzung (InBody 720)
	5. Riegeneinteilung zu einem Verhältnis von einem Testleiter zu 3–4 Testpersonen
	6. Durchführung einer standardisierten Erwärmung (u. a. lockeres Joggen, Skipping, Anfersen, Hopserlauf)
	7. Verteilung der Riegen auf die Teststationen
	8. Erklärung und Demonstration der Testdurchführung pro Station
	9. Durchführung der sportmotorischen Tests
	10. Einsammlung und Durchsicht der Testprotokolle
	11. Verabschiedung (inkl. Danksagung und Ausblick) der Testpersonen
	– Fragebögen –
	– Testmanuale –

